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THEMEN DES VORTRAGS

Das Soziale in der Schuldenberatung

• Schulden aus der Perspektive der Sozialen Arbeit

Herausforderungen für die Beratungspraxis 

• Gegenstand, Aufgaben und Funktion einer Sozialen Schuldenberatung

(Um-)Wege in die Soziale Schuldenberatung

• Zugangsbarrieren & -chancen im Unterstützungsprozess



Das Soziale in der 
Schuldenberatung
Schulden aus der Perspektive der 
Sozialen Arbeit



DAS SCHULDENPROBLEM AUS FORSCHUNGSPERSPEKTIVE

Erklärungen von Schuldenverläufen

Kategorisierungen in Schuldenkarrieren/-typen, 
Ursachen & Auslöser

Erfassung / Beschreibungen auf unsicherer
Datenbasis

Definition von (un-)gewollte Schulden

Verschuldung: „normal“, notwendig & 
(staatlich) gefördert

Überschuldung: problematisch, Kriterium 
Zahlungsunfähigkeit



SCHULDEN AUS DER PERSPEKTIVE DER SOZIALEN ARBEIT

Anerkennung der Komplexität & 
Dynamik von Schuldenverläufen

Betonung der Wechselwirkungen 
von individuellen wie struktureller 
Faktoren

Kritische Reflexion von 
gesellschaftlichen 
Normalitätsvorstellungen

Aufdecken von Zusammenhängen 
mit Armutslagen und Einfluss auf 
Teilhabe



Herausforderungen für 
die Beratungspraxis

Gegenstand, Aufgaben und Funktion 
einer Sozialen Schuldenberatung



GEGENSTAND, AUFGABEN UND FUNKTIONEN

Prävention &

Strukturbezogene Aufgaben 

Personenbezogene Aufgaben

Empowerment

• Öffentlichkeitsarbeit

• Interessensvertretung

• Finanz& Budgetberatung

• Krisenintervention

• Psychosoziale Beratung / Soziale Arbeit

• Verbraucherschutz



GEGENSTAND, AUFGABEN UND FUNKTIONEN

„Schuldenberatung und Schuldenprävention sind nicht nur als Intervention zu verstehen. Sie 
sind Bildungsangebote, die bestimmte Zielgruppen, hier insbesondere armutsbetroffene oder 
armutsgefährdete Menschen, zur eigenverantwortlichen Alltagsbewältigung im Umgang mit 

Geld und Schulden befähigen sollen.“ (Mattes 2019, S. 33)

Prävention

Zeitperspektive: 
Primär, sekundär 

oder tertiär

Zielperspektive: 
Verhalten oder 

Verhältnis

Empowerment

Zielt auf: 
Selbstbestimmung
und -wirksamkeit

Abhängig von: 
Verfügbarkeit und 

Zugang zu 
Ressourcen



(Um-)Wege in die Soziale 
Schuldenberatung
Zugangsbarrieren & -chancen im 
Unterstützungsprozess



ZUGANGSBARRIEREN ERKENNEN

Vor der Beratung

• Fehlende flächendeckend, 
einheitliche Finanzierung

• Lange Wartezeiten

• Lange Anfahrtszeiten

• Unklare Rechtsansprüche

• …

In der Beratung

• Einseitiger Fokus auf juristische / 
ökonomische Sachverhalte

• Pädagogisierung / Individualisierung 
angesichts finanzieller 
Wissenslücken

• Knappe Zeitkapazitäten / zu viel 
Verantwortungsübernahme

• …



ZUGANGSCHANCEN ERHÖHEN

Vor der Beratung

• Flächendeckende Finanzierung 
kostenfreies Beratungsangebot

• Lebensweltnaher Ausbau der 
Beratungsangebote

• Vernetzungs- & Kooperationsarbeit 
(Multiplikator:innen)

• Regelhafte Finanzierung von 
Präventionsarbeit

• …

In der Beratung

• Wirkfaktor tragfähige 
Arbeitsbeziehung

• Advokatorische Unterstützung & 
Empowerment

• Methodenvielfalt der 
Gesprächsführung nutzen

• Anknüpfung & Weiterentwicklung 
an bestehende Beratungsdiskurse

• …



AUSTAUSCH UND FRAGEN

In Bezug auf das Soziale in der Schuldenberatung: 

Welche Erkenntnisse nehmen Sie mit?  

Über welche Fragen müssen Sie noch nachdenken?
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